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Alle Möglichkeiten
ausloten

Betriebsräte von GE Power und
IG Metall Mannheim im Gespräch
mit Vertretern des Bundeswirt-
schaftsministeriums und der
SPD-Fraktion – Ringen um Per-
spektiven für GE-Beschäftigte
Das Ringen um Perspektiven für
die deutschen Standorte und die
Beschäftigten von GE Power geht
weiter. Am 15. Januar kamen Be-
triebsräte und IGMetall Mann-
heimmit dem Staatssekretär im
Bundeswirtschaftsministerium
DirkWiese zusammen, um alle
noch vorhandenenMöglichkei-
ten auszuloten, das GE-Manage-
ment von den Kahlschlag-Plänen
abzubringen und die Arbeitsplät-
ze zu sichern. Das Treffen, an
dem neben anderen Elisabeth
Möller, Konzernbetriebsratsvor-
sitzende und Vorsitzende des Be-
triebsrats von GE Power in
Mannheim, sowie unser Erster
Bevollmächtigter und Geschäfts-
führer Klaus Stein teilnahmen,
fand auf Initiative der SPD-Bun-
destagsabgeordneten Gülistan
Yüksel und BerndWestphal statt.
Alle Beteiligten sprachen sich da-
für aus, die Schließungen der
deutschen Standorte zu vermei-
den, um das Know-how der
Fachkräfte zu halten. Es müsse al-
les dafür getan werden, neue Ge-
schäftsfelder zu finden und damit
die vorhandene Fachkompetenz
der Beschäftigten zu nutzen.
Klaus Stein sagte: »Wir fordern
GE auf, eine nationale Unterneh-
mensstrategie für den Erhalt aller
Standorte in Deutschland vorzu-
legen. Das Beispiel zeigt einmal
mehr, dass Betriebsräte und Ge-
werkschaften mehr Mitbestim-
mungsrechte bei wesentlichen
wirtschaftlichen Entscheidungen
eines Unternehmens benötigen.«

Mit hohen Ambitionen ins neue Jahr
Schliersee-Seminar der IG Metall Jugend Mannheim zum Jahresbeginn 2018

»Die OJA-Klausur ist für mich Jah-
resabschluss und Auftakt zugleich.
Gemeinsammit motivierten und en-
gagierten Leuten ins neue Jahr star-
ten, das ist, was mir an Schliersee so
gefällt!«

Einzigartiges Seminar So wie oben
der Kollege AykanOkur, Vertrauens-
mann bei der FirmaWabco, äußerten
sich in ähnlicher Weise Kolleginnen
und Kollegen, die dieses Jahr an der
Jahresklausur des Ortsjugendaus-
schusses (OJA) Mannheim teilnah-
men. Seit vielen Jahren fahren junge
Metallerinnen und Metaller aus
Mannheim und Heidelberg ins Ju-
gendbildungszentrum Schliersee.
Das Haus gehört der IG Metall Ju-
gend Bayern und bietet als einziges
Jugendbildungszentrum innerhalb
der IGMetall die perfekten Rahmen-
bedingungen für einen kräftigen und
gut organisierten Start ins neue Jahr!

Viele Themen Die IG Metall Ju-
gend Mannheim hat sich in Schlier-

see mit diversen Themen auseinan-
dergesetzt. Dabei war der Blick nach
Rechts ein wichtiger Punkt: Ein Be-
such imNS-DokuzentrumMünchen
und ein Vortrag über die rechtsex-
treme »Identitäre Bewegung« gaben
viel Stoff zur Diskussion. Besonderes
Augenmerk haben die jungenMetal-
lerinnen und Metaller auf den Aus-
tausch der konkreten Arbeit der Ju-
gend- und Auszubildendenvertre-
tung (JAV) im Rahmen eines Semin-
artages »gute JAV-Arbeit« gelegt. Die
aktuelle Tarifrunde war ebenfalls
wichtiger Bestandteil: Der OJA fuhr

Danke, Moritz!
Moritz Lange, bisher Erschließungs-
sekretär im Gemeinsamen Erschlie-
ßungsprojekt (GEP) und in vielen
Betrieben Mannheims im Einsatz,
verabschiedet sich aus der Ge-
schäftsstelle. Moritz wird ab Februar
zum IG Metall-Vorstand wechseln
und dort ebenso im Bereich Er-

schließung tätig werden. Das gesam-
te Team der IG Metall Mannheim
bedauert dies sehr und bedankt sich
bei Moritz für die gute Zusammen-
arbeit: Du hast super zu uns gepasst!

Wir wünschen Dir alles Gute
für Deinen weiteren beruflichen Le-
bensweg!

zu einem benachbarten Betrieb der
IG Metall-Geschäftsstelle Rosen-
heim und unterstützte die Warn-
streikenden bei ihrer Tarifforderung.

Was bringt 2018? Der OJA Mann-
heim wird sich neben vielen anderen
Aktionen vor allem mit einer Ju-
gendtarifstrategie beschäftigen. Wir
gehen nach der Klausur gestärkt ins
neue Jahr und freuen uns auf eine er-
folgreiche Tarifrunde in der Metall-
und Elektroindustrie. Wir kämpfen
auch 2018 für eine starke Gewerk-
schaftsjugend in der IG Metall!

Betriebsratswahl 2018: Mitbestimmung und gute Arbeit – für uns

Die IG Metall wirbt unter
dem Motto »Betriebsrats-
wahl – für uns« für die
Betriebsratswahl 2018.
Betriebsräte sorgen für
bessere Arbeitsbedingun-
gen und sichere Arbeits-
plätze. Betriebsratswah-
len sind gelebte Demokratie im Be-
trieb. Die Wahlen dauern vom

1. März bis 31. Mai.
Ab fünf Beschäftig-
ten kann ein Be-
triebsrat gewählt
werden. Wahlbe-
rechtigt sind alle
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer

ohne Leitungsfunktion, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben. Be-

schäftigte, die seit mindestens sechs
Monaten im Unternehmen arbeiten,
dürfen kandidieren. DieWahlvorbe-
reitungen in Mannheim und der Re-
gion laufen. Aktuell betreuen wir
über 450 Betriebsrätinnen und Be-
triebsräte in knapp 90 Betrieben. Die
IG Metall Mannheim unterstützt
Euch in allen Fragen. Kommt gerne
auf uns zu!
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